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Zitat von Vaila

Heute denke ich: Wenn die Stunden bei Berufsanfängern nicht so toll ausfallen, dann ist
das eben so gedacht und gewollt! Und wenn mir die Arbeit über den Kopf wächst - wo
bleibt da die Fürsorgepflicht des Arbeitsgebers? - dann bin ich eben öfter mal ein paar
Tage krank!

Ich verstehe gar nicht, wie die Lehrergewerkschaften es zulassen konnten, dass die zu
unterrichtende Stundenzahl angestiegen ist. Es ist doch in den Jahren nichts dafür weggefallen,
im Gegenteil, die alten Lehrer erzählen mir alle, dass es viel mehr Aufgaben als früher gibt.
Warum drohen Lehrergewerkschaften nicht damit, dass sie zum landesweiten Dienst nach
Vorschrift aufrufen werden (Streiken dürfen Beamte ja nicht), wenn die Stundenzahl nicht
wieder gesenkt wird.
In allen anderen Berufen werden die Interessen der Arbeitnehmer schließlich auch vertreten,
warum gibt es bei Lehrern ständig Verschlechterungen der Bedingungen?
Vielleicht liegt es daran, dass ich noch recht neu im Beruf bin, aber ich verstehe nicht, wie man
für Klassenfahrten selber Geld ausgeben kann, ja allein schon, wie man Druckerpatronen zum
Ausdrucken eines Arbeitsblatts letztendlich selber zahlt.
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